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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
Präambel​
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für unseren gesamten Geschäftsverkehr mit unseren Kunden. Die 
Geltung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kunden setzt voraus, dass wir sie im Einzelfall ausdrücklich 
anerkannt haben. Die AGB werden von den Kunden mit Auftragserteilung anerkannt und gelten für die gesamte 
Dauer der Geschäftsverbindung. Bei Folgegeschäften muss hierauf nicht mehr Bezug genommen werden. 

1. Aufträge​
Aufträge müssen den Gegenstand des Geschäfts zweifelsfrei erkennen lassen. Mündliche Nebenabreden sowie 
Änderungen von Aufträgen gelten nur vorbehaltlich unserer schriftlichen Bestätigung. Wir haften nicht für 
Verzögerungen oder Ausführungsmängel, die durch unrichtige, unvollständige, missverständliche und unleserliche 
Angaben des Auftraggebers, auch solche in den Übersetzungsvorgaben, entstehen. Wir sind berechtigt, nach 
vorbehaltloser Bestätigung eines Auftrags zurückzutreten, wenn eine bei uns nachträglich eingegangene Auskunft 
über den Kunden nicht befriedigend ist. Informationen und Unterlagen, die zur Erstellung der Übersetzung notwendig 
sind, hat der Auftraggeber unaufgefordert und bei Auftragsvergabe dem Übersetzer zur Verfügung zu stellen 
(Glossare des Auftraggebers, Abbildungen, Zeichnungen, Tabellen, Abkürzungen etc.). 

2. Ausführung durch Dritte ​
Wir dürfen uns zur Ausführung aller Geschäfte, sofern wir dies für zweckmäßig oder erforderlich erachten, Dritter 
bedienen. Dabei haften wir nur für eine sorgfältige Auswahl. Kontakt zwischen dem Auftraggeber und einem von uns 
eingesetzten Dritten ist nur mit unserer Einwilligung erlaubt. Grundsätzlich besteht die Geschäftsverbindung nur 
zwischen dem Auftraggeber und uns. 

3. Angebote und Preise ​
Alle Angebote und Preise sind freibleibend. Wir behalten uns vor, sie den tatsächlichen Gegebenheiten und dem 
veränderten Aufwand anzupassen. Die Preise gelten in Euro, wenn keine andere Währung vereinbart wurde. Alle in 
unseren Angeboten genannten Preise sind Nettopreise zzgl. der jeweils gesetzlichen Mehrwertsteuer. Zahlungsziele, 
Skonti oder sonstige Abzüge werden nicht gewährt, es sei denn, sie sind ausdrücklich vereinbart. Besondere 
Leistungen bedingen einem Aufschlag oder werden nach Aufwand abgerechnet.  

Soweit schriftlich nicht anders angegeben, verstehen sich die angebotenen Preise bei Übersetzungsleistungen inkl. 
Beglaubigung und als Pauschalpreis. Adaptionen von fremdsprachigen Werbetexten, Web- und 
Softwarelokalisierung, Texterfassung, Satz- und Druckarbeiten, Formatierungs- und Konvertierungsarbeiten, 
Korrekturlesen, Eilzuschläge, das Anlegen und Erweitern einer Terminologieliste oder eines Glossars werden 
getrennt nach Aufwand oder nach Vereinbarung in Rechnung gestellt. Olingua kann bei umfangreichen 
Übersetzungen den Vorschuss verlangen, der für die Durchführung des Auftrags objektiv notwendig ist. In allen 
Fällen ist die Übergabe der abgeschlossenen Übersetzung von der vorherigen Zahlung des vollen Honorars 
abhängig. Übersteigt die Übersetzung an Umfang und Schwierigkeitsgrad die Vereinbarungen, die in der 
Auftragserteilung getroffen wurden oder werden Abgabetermine früher angesetzt als vereinbart, ist der Übersetzer 
berechtigt, sein Honorar entsprechend der Zusatzarbeit höher anzusetzen. 

Besonderheiten bei Aufträgen über unseren Dolmetschservice, Sprecherdienst und Messeservice​
Die vom Dolmetscher/Sprecher/Sprachpersonal für den Reiseweg zum Einsatzort und zurück benötigte Zeit wird mit 
dem für die Leistung veranschlagten Stundensatz zusätzlich zur Einsatz- und Anwesenheitszeit vergütet, es sei denn 
es wurde etwas Gegenteiliges vereinbart. Anfallende Spesen (Fahrt-, Hotel- und Verpflegungskosten, etc.) gehen zu 
Lasten des Auftraggebers. Vorbehaltlich abweichender Vereinbarung wird die Überstunde mit einem Preiszuschlag 
von dreißig Prozent vergütet. Es gelten angefangene Stunden als volle Stunden und angebrochene Tage als volle 
Tage. 

4. Leistungen ​
Die in Auftrag gegebenen und von uns angenommenen Leistungen werden von uns laut Auftrag und diesen AGB 
ausgeführt. Eine über den Auftrag hinausgehende Leistung wird nicht geschuldet. Bei Stornierung des Auftrags sind 
wir berechtigt, dem Kunden Stornogebühren und Ausfallhonorare bis zu hundert Prozent des vereinbarten Honorars 
in Rechnung zu stellen. Es gilt das bei Auftragsannahme gesondert bestätigte eingeschränkte Widerrufsrecht. Der 
Kunde verlangt als Auftraggeber ausdrücklich, dass wir mit seiner Leistung bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist 
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beginnen und bestätigt, dass bei Widerruf bereits erbrachte Leistungen zu bezahlen sind und bei vollständiger 
Vertragserfüllung das Widerrufsrecht erlischt. 

Besonderheiten für das Übersetzen und Fremdsprachensatz ​
Soweit nicht schriftlich anders vereinbart, erstellen und liefern wir eine Arbeitsübersetzung. Beglaubigungen, 
Veröffentlichungen, Erstellen und Adaptieren von fremdsprachigen Werbetexten, Web- und Softwarelokalisierung, 
Texterfassung, Satz- und Druckarbeiten, Formatierungs- und Konvertierungsarbeiten, Korrekturlesen, Eilaufträgen, 
das Anlegen, Erweitern und Einsetzen einer bestimmten Terminologie oder eines Glossars sind rechtzeitig bei 
Auftragserteilung anzugeben, damit unsererseits entsprechend disponiert werden kann. Für ungenaue, unklare, 
unvollständige, fehlerhafte und falsche Informationen oder Begriffe innerhalb der vom Kunden zur Verfügung 
gestellten Ausgangstexte, Vorlagen, Informationen und Wortsammlungen oder in der Formulierung des Auftrags 
haften wir nicht. Bei Eilaufträgen, die das Aufteilen der Leistung auf mehrere Mitarbeiter erforderlich machen, kann 
für eine einheitliche Terminologie keine Gewähr übernommen werden. Schadensersatzforderungen und Kürzungen 
der Rechnungen sind ausgeschlossen. Das Anlegen oder Erweitern einer Terminologie oder eines Glossars erfolgt 
nur nach ausdrücklicher Vereinbarung. Voraussetzung ist, dass ausreichende Unterlagen, wie beispielsweise 
Terminologiedatenbänke, Vorübersetzungen, Wortlisten oder Glossare bei Auftragserteilung zur Verfügung gestellt 
werden.  

Besonderheiten bei Aufträgen über unseren Dolmetschservice, Sprecherdienst und Messeservice​
Der Kunde ist bei den oben genannten Aufträgen verpflichtet, uns die Art der Leistung (z.B. beim Dolmetschen, ob 
es sich um Verhandlungs-, Simultan- oder Konsekutivdolmetschen etc. handelt), die benötigte Technik, den exakten 
Einsatzort und -termin sowie die Ansprechpartner rechtzeitig bekannt zu geben. Der Kunde verpflichtet sich, uns 
frühzeitig, mindestens jedoch ein bis zwei Wochen vor Einsatzbeginn, entsprechende Einarbeitungsmaterialien zur 
Verfügung zu stellen, und soweit erforderlich, unsere Sprachexperten in einem dem Einsatzort nahe liegenden Hotel 
standesgemäß unterzubringen.  

5. Lieferfristen und Teillieferung ​
Die angegebenen Lieferfristen werden nach bestem Wissen und Gewissen erstellt und stellen unverbindliche, 
voraussichtliche Termine dar. Sie beziehen sich ausschließlich auf die Bereitstellung der digitalen Scans der 
beglaubigten Übersetzungsdokumente. Nach Abschluss der Übersetzungsarbeiten werden diese mit einem 
Wasserzeichen versehen und als Download bereitgestellt. Damit gilt die Lieferung als erfolgt. 

Die digitalen Scans ohne Wasserzeichen werden nach Zahlungseingang automatisch zur Verfügung gestellt.  

Der Versand der physischen Version der beglaubigten Dokumente erfolgt ebenfalls erst nach vollständigem 
Zahlungseingang. Wir übergeben diese in der Regel innerhalb weniger Tage nach Zahlung an den vom Kunden bei 
Bestellung gewählten Versanddienstleister. Wir haben keinen Einfluss auf die Laufzeiten oder Verzögerungen der 
Versanddienstleister und übernehmen keine Haftung für verspätete Zustellung oder den Verlust der Dokumente auf 
dem Versandweg. 

6. Störungen, Höhere Gewalt, Schließung und Einschränkung des Betriebs, Netz- und Serverfehler, Viren ​
Wir haften nicht für Schäden, die durch Störung unseres Betriebs verursacht wurden, insbesondere durch höhere 
Gewalt, beispielsweise Naturereignisse, Streiks, Verkehrsstörungen, verkehrsbedingte Verspätungen, Netz- und 
Serverfehler, für nicht von uns vertretbare Verbindungs- und Übertragungsfehler und sonstige Störungen und 
Abwesenheit von Sprachexperten. Wir sind in diesen Fällen berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag 
zurückzutreten. Das gleiche gilt, wenn wir aus einem wichtigen Grund den Betrieb, insbesondere den 
Online-Service, an einzelnen Tagen oder für bestimmte Zeit ganz oder teilweise schließen bzw. einschränken 
müssen. Wir haften nicht für durch Viren, Trojaner, Autodialer, Spammail oder vergleichbare Daten verursachte 
Schäden. Unsere EDV-Anlagen (Netzwerk, Workstations, Programme, Dateien usw.) werden regelmäßig auf 
derartige Viren und Daten überprüft. Bei Lieferungen von Dateien per DFÜ (Modem), E-Mail oder andere 
Fernübertragungen ist der Kunde für eine endgültige Viren- und Datenüberprüfung der übertragenen Daten- und 
Textdateien zuständig. Eventuelle Schadensersatzansprüche werden von uns nicht anerkannt. Die elektronische 
Übertragung erfolgt auf Risiko des Kunden. Wir haften nicht für schadhafte, unvollständige oder verloren gegangene 
Texte und Daten durch die elektronische Übertragung.  

7. Annahme ​
Die Annahme der Leistung bzw. Lieferung, einschließlich Teillieferungen, ist eine Hauptpflicht des Kunden. Lehnt 
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oder unterlässt der Kunde die Annahme, dann befindet er sich ohne weitere Mahnung in Annahmeverzug und haftet 
für alle entstehenden Schäden.  

8. Freigabe von Übersetzungen​
Wir behalten uns bei allen Aufträgen vor Lieferung die gesonderte Freigabe durch den Kunden vor. Nicht nur, aber 
insbesondere bei Übersetzungen, die auf der Grundlage nicht-lateinischer Schriftsysteme oder schwer lesbarer 
Originale erstellt werden, erhält der Kunde vor Abschluss der Arbeiten eine Vorabversion der Übersetzung zur 
Freigabe. 

Der Kunde hat fünf Werktage Zeit, die Vorabversion zu prüfen und die Freigabe schriftlich zu erteilen oder 
Änderungswünsche mitzuteilen. Erfolgt innerhalb dieser Frist keine Rückmeldung, wird eine einmalige Erinnerung 
versendet.​
​
Geht auch innerhalb von weiteren zwei Werktagen keine Freigabe oder Rückmeldung ein, gilt die Übersetzung als 
freigegeben und abgenommen. Nach der Abnahme wird die Übersetzung von uns ordnungsgemäß abgeschlossen 
und gilt damit als geliefert. 

Wir haften nicht für Lieferverzögerungen, falls diese auf eine ausstehende oder verspätete Freigabe durch den 
Kunden zurückzuführen sind. 

9. Reklamationen​
Reklamationen werden im kaufmännischen Verkehr nur anerkannt, wenn sie bei offensichtlichen Mängeln 
unverzüglich nach Übertragung der Übersetzung oder nach Erbringung der Leistung, bei erkennbaren Mängeln 
unverzüglich nach der vorzunehmenden Überprüfung der Übersetzung oder der Leistung, bei versteckten Mängeln 
unverzüglich nach ihrer Entdeckung bei uns unter genauer Bezeichnung des Mangels schriftlich erfolgen. Auch im 
nichtkaufmännischen Verkehr müssen Reklamationen unter genauer Angabe des Mangels schriftlich erfolgen. Im 
kaufmännischen und im nichtkaufmännischen Verkehr sind bei offensichtlichen Mängeln nach Ablauf von zwei 
Wochen nach Übertragung der Übersetzung bzw. nach Erbringung der Leistung, bei erkennbaren Mängeln nach 
Ablauf von vier Wochen nach Übertragung der Übersetzung bzw. nach Erbringung der Leistung, ansonsten nach 
Ablauf von vier Wochen nach Entdeckung eines versteckten Mangels durch den Kunden sämtliche Mängelrügen 
ausgeschlossen. Bei begründeten, ordnungsgemäß gerügten Mängeln haben wir das Recht, nach unserer Wahl die 
Übersetzung oder die Leistung mindestens zweimal nachzubessern oder neu zu erstellen. Der Kunde bleibt zur 
Annahme der erbrachten Leistung und zur Zahlung verpflichtet. Im Falle des Fehlschlagens der Nachbesserung oder 
einer Ersatzlieferung leben die gesetzlichen Gewährleistungsrechte wieder auf, sofern nicht eine andere 
Vereinbarung getroffen wurde. 

10. Lieferverzug, Unmöglichkeit, Rücktritt und Schadensersatz ​
Zum Rücktritt vom Vertrag bzw. der Selbstvornahme der Leistung ist der Kunde in den Fällen des Leistungsverzugs, 
der Nachbesserung und zu vertretender Unmöglichkeit sowie in sonstigen Fällen nur berechtigt, wenn die Frist 
erheblich überschritten ist und er eine angemessene Nachfrist gesetzt hat. Im kaufmännischen Verkehr haften wir für 
nicht fristgerechte Lieferung, bei Nichterfüllung und Schadensersatz gleich aus welchem Rechtsgrunde, mit 
Ausnahme solcher bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, sowie für Erfüllungsgehilfen und im Falle leichter 
Fahrlässigkeit nur soweit wesentliche Vertragspflichten verletzt worden sind und nicht für verursachte 
Mangelfolgeschäden, sonstige mittelbare Schäden und entgangenen Gewinn. Die Haftung wird im übrigen im 
kaufmännischen und im nichtkaufmännischen Verkehr bei leichter Fahrlässigkeit auf das Doppelte des 
Rechnungswertes der schadensstiftenden Lieferung oder Leistung und auf maximal zwanzigtausend Euro sowie im 
kaufmännischen Verkehr bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit der Erfüllungsgehilfen auf das Dreifache des 
Rechnungswertes der schadensstiftenden Lieferung oder Leistung und auf maximal dreißigtausend Euro beschränkt. 
Die hierin genannte Schadensersatzpflicht beschränkt sich stets auf typische, bei Vertragsabschluss vorhersehbare 
direkte Schäden. Die Haftungsgrenzen erniedrigen sich betragsmäßig auf ein Drittel, wenn der Kunde gegen 
Schäden versichert ist.  

Der Kunde unterliegt seinen Mitwirkungspflichten. Er verpflichtet sich, jede von uns gelieferte Leistung auf 
Mangelfreiheit und auf Verwendbarkeit in der konkreten Situation zu prüfen, bevor er die Leistung anderweitig 
einsetzt.  Für Folgeschäden, wie etwa fehlerhafter Druck, haften wir nicht, wenn der Kunde seine Mitwirkungspflicht 
nicht umfassend und rechtzeitig erfüllt hat. 
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Besonderheiten für Übersetzungen ​
Will der Kunde den übersetzten Text veröffentlichen oder zu Werbezwecken verwenden oder die Übersetzung in 
einem bestimmten Stil formuliert haben, muss er bei Auftragserteilung für den zu veröffentlichenden Text bzw. für die 
Adaption des Werbetextes eindeutige Informationen, Glossare und Stil- und Textvorgaben zur Verfügung stellen. 
Verschweigt er die vorgenannten Verwendungszwecke bei Auftragserteilung, und wird der Text später veröffentlicht 
oder für Werbezwecke verwendet, so kann er nicht Schadensersatz verlangen, der dadurch entsteht, dass aufgrund 
eines Übersetzungsfehlers oder einer mangelhaften Adaption die Veröffentlichung oder Werbung wiederholt werden 
muss. Wir behalten uns in diesem Fall Ansprüche aus Verletzung urheberrechtlicher Vorschriften vor. Der Kunde hat 
uns vor Drucklegung einen Korrekturabzug zur Genehmigung zukommen zu lassen. Druckt er ohne unsere 
Freigabe, geht dies voll zu seinen Lasten und er haftet in vollem Umfang auch für Folgeschäden. 

11. Abtretung ​
Die Abtretung der Rechte aus einem Vertrag durch einen Kunden bedarf unserer schriftlichen Zustimmung.  

12. Zahlungsbedingungen ​
Sofern nicht anders vereinbart, ist die Zahlung innerhalb vom 14 Tagen ab Rechnungsdatum unter Ausschluss von 
Abzügen, Zurückbehaltungen und Aufrechnungen zu leisten. Zahlungsverpflichtet ist jeweils die beauftragende 
Partei. Ist der Kunde insolvent oder zahlungsunwillig oder bestehen begründete Zweifel an seiner Zahlungsfähigkeit 
oder -bereitschaft, kann die Rechnungen sofort fällig gestellt werden. In diesem Falle sind wir berechtigt, die 
Leistung oder Ware Zug um Zug gegen Zahlung herauszugeben oder wahlweise vom Vertrag zurückzutreten. 
Geleistete Zahlungen sind unwiderruflich. Werden Teilzahlungen vereinbart, so wird der gesamte Restbetrag fällig, 
wenn der Kunde mit mindestens zwei aufeinander folgenden Teilzahlungen ganz oder teilweise in Verzug ist. 
Bestimmungen des Kunden über die Anrechnung von Zahlungen sind für uns nicht verbindlich. Wir behalten uns vor, 
Zahlungen nach unserem Ermessen auf fällige Forderungen und Zinsen anzurechnen. Im Falle des 
Zahlungsverzugs sind wir berechtigt, nach Ablauf einer angemessenen Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten oder 
Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. Ferner sind wir berechtigt, nach vorheriger Ankündigung, das 
Zurückbehaltungsrecht für sämtliche noch anstehende Lieferungen auszuüben oder Vorauszahlungen zu verlangen. 
Der in Verzug geratene Kunde ist verpflichtet, gelieferte, noch unter Eigentumsvorbehalt stehende Waren, auf 
Verlangen herauszugeben. Ferner sind wir berechtigt, die sofortige Zahlung aller noch offenen, einschließlich der 
gestundeten Beträge zu verlangen. Bei Zahlungsverzug oder bei Stundung sind wir berechtigt, die banküblichen 
Kreditzinsen vom Verzugstage an zu berechnen. Bei Überschreitung des erstmals in der Rechnung bestimmten 
Zahlungsziels erklärt sich der Kunde im kaufmännischen Verkehr bereit, die entstandenen banküblichen Kreditzinsen 
zu erstatten. 

Gerät der Kunde in Zahlungsverzug und erfolgt auch nach einer Zahlungserinnerung sowie zwei Mahnungen keine 
vollständige Zahlung, sind wir berechtigt, Dritte mit dem Forderungseinzug oder der gerichtlichen Geltendmachung 
zu beauftragen. 

13. Eigentumsvorbehalt und Urheberrecht​
Bis zur vollständigen Begleichung aller bestehenden Forderungen gegenüber dem Kunden bleibt die gelieferte 
Leistung einschließlich aller anhängigen Rechte unser Eigentum. Wenn die Vorbehaltsleistung mit anderen fremden 
Gegenständen oder Leistungen verbunden oder verarbeitet wird, erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache 
oder Leistung im Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware oder – leistung zu den anderen Gegenständen oder 
Leistungen.  Wir behalten uns alle Rechte an etwaigen Arbeitsergebnissen bestimmter Nebenleistungen wie der 
Anlage einer Fachterminologie, einer Wortsammlung oder eines Glossars vor. Sofern die Eigentumsrechte an diesen 
Leistungen an den Kunden abgetreten werden, erteilt der Kunde uns ein einfaches und übertragbares Nutzungsrecht 
an diesen Arbeitsergebnissen. Wir sind berechtigt, die individuell erstellten Arbeitsergebnisse zu vervielfältigen, zu 
übersetzen, zu bearbeiten und darüber öffentlich zu berichten. Die Nutzungsrechte werden auf unbestimmte Zeit 
erteilt und sind nur aus wichtigem Grund aufkündbar. Bei Verwertungen und Veränderungen von unseren Leistungen 
durch Dritte muss vorab unsere Zustimmung eingeholt werden. Weiterhin behalten wir uns das Urheberrecht an den 
Übersetzungen vor. 

14. Rechte Dritter ​
Der Kunde stellt sicher, dass keine Rechte Dritter an den uns übermittelten Informationen, Unterlagen und anderen 
Gegenständen einer Bearbeitung, Verwertung, Vervielfältigung und/oder Veröffentlichung der Bearbeitung 
entgegenstehen. Der Kunde stellt uns und unsere Unterauftragnehmer von jeglicher Haftung für Ansprüche Dritter 
frei, die auf einer Verwendung, Bearbeitung, Verwertung oder Vervielfältigung dieser Informationen, Unterlagen und 
anderen Gegenständen oder deren Bearbeitung beruhen.  
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15. Geheimhaltung und Datenschutz​
Wir verpflichten uns, die vom Kunden im Rahmen der Zusammenarbeit mitgeteilten und als 
vertraulich gekennzeichneten Informationen geheim zu halten und angemessene Maßnahmen zu treffen, um zu 
verhindern, dass unbefugte Dritte von diesen Informationen oder Unterlagen Kenntnis nehmen und/oder diese 
Informationen und Unterlagen verwerten können. Die Geheimhaltungsverpflichtung endet, sobald die vertraulichen 
Informationen offenkundig und damit gemeinfrei geworden sind oder uns bereits bekannt waren. Wir werden 
vertrauliche Informationen des Kunden grundsätzlich nicht an unbefugte Dritte weitergeben, können aber zur 
Erbringung der Dienstleistungen Dritte einsetzen (s.o. Ziffer 2), sofern diese zur Geheimhaltung verpflichtet sind. Der 
Geheimhaltungsschutz endet drei Jahre nach Übermittlung der Informationen oder Unterlagen an uns. Bei der 
elektronischen Übertragung von Texten und Daten zwischen dem Kunden und uns gewähren wir aufgrund der 
externen Eingriffsmöglichkeiten keinen absoluten Geheimnisschutz. Sofern bei der Bearbeitung bestimmter 
Unterlagen strengere Geheimhaltungsverpflichtungen zu beachten sind, ist der Kunde verpflichtet, uns diese 
Auflagen bei Auftragserteilung schriftlich genauestens darzulegen und soweit erforderlich, die zu verwendenden 
Programme, Codes und Passwörter zur Verfügung zu stellen. Der Kunde erklärt sich hiermit einverstanden, dass 
seine Daten im Sinne des Datenschutzes gespeichert werden. 

16. Nutzungsrecht an der Marke ​
Der Kunde räumt uns ein einfaches, nicht ausschließliches Nutzungsrecht ein, die Wortmarke, Bildmarke und 
Wortbildmarke des Kunden (nachfolgend "Marke") weltweit zu verwenden und im Rahmen der Anpreisung der 
Zusammenarbeit zu vervielfältigen. Wir verpflichten uns, die Marke ausschließlich als Teil der Referenzangabe 
unseres Kundenstamms zu verwenden und zu vervielfältigen. Wir erkennen die Rechte des Kunden an der Marke an 
und verpflichten uns, diese Rechte in keiner Weise zu beeinträchtigen. Wir können die Marke jederzeit in 
elektronischer Form anfordern (d.h. in print- und bildschirmtauglicher Version). Die Marke darf von uns nur in den 
von dem Auftraggeber vorgegebenen Formen und Farben verwendet werden.  

17. Abwerbe-/Wettbewerbsverbot ​
Unsere angestellten und freiberuflichen Mitarbeiter/innen dürfen bis zu vierundzwanzig Monate nach Abschluss des 
letzten Auftrags des Kunden ohne unsere Genehmigung weder direkt noch indirekt angestellt, beschäftigt oder 
beauftragt werden. Auch darf ihnen weder ein Angebot mündlich noch schriftlich oder in sonstiger Weise für eine 
solche Betätigung unterbreitet werden.  

18. Anwendbares Recht ​
Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Kunden und uns gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss des einheitlichen UN-Kaufrechts (CISG).  

19. Erfüllungsort und Gerichtsstand ​
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Bonn. 

20. Wirksamkeit ​
Durch eine etwaige anfängliche oder später eintretende Nichtigkeit einer oder mehreren Bestimmungen dieser AGB 
wird die Gültigkeit der übrigen nicht berührt. Es gilt dann die dem rechtlichen und wirtschaftlichen Zweck am 
nächsten kommende gültige Bestimmung als vereinbart. Die maßgebende Fassung dieser AGB ist die in deutscher 
Sprache vorliegende Fassung. 


